
Herr Moreira regt an, diesen Tagesordnungspunkt mit in die nächste Sitzung zu nehmen, aufgrund der 

geringen Teilnehmerzahl der heutigen Integrationsratssitzung. 

 

Bürgermeister Viehof schlägt erneut vor, das Fest der Internationalen Begegnung mit der Veranstaltung 

des autofreien Siegtals zusammen zu veranstalten. Dadurch würden sich die potentiellen Einnahmen 

erhöhen und man würde mehr Publikum erreichen. Dies müsste aber mit dem Aktivkreis besprochen 

werden. 

Herr Moreira appelliert zudem, dass mit der Planung des Fests der Internationalen Begegnung früh 

genug angefangen werden muss. Ebenso hält er zusammenfassend fest, dass sich das Fest finanziell 

durch Sponsoren tragen soll. In den vergangen Jahren wurd die Veranstaltung zudem großzügig von der 

Kreissparkasse und Weco finanziell unterstützt. 

Herr Viehof erklärt, dass jetzt schon Sponsoren gewonnen werden können und die Einnahmen des Festes 

2023 für das darauf folgende Fest der Internationalen Begegnungen verplant werden können. Somit 

könne man das Fest der Internationalen Begegnung nach und nach wachsen lassen. 

Frau Gerlach fragt, ob die Möglichkeit besteht die umliegenden Restaurants beim Fest der 

Internationalen Begegnungen einzubinden. 

Bürgermeister Viehof antwortet, dass über diese Möglichkeit nachgedacht werden könnte. 

Herr Ljubic fragt, wie es mit den Sicherheitsvorkehrungen beim Fest der Internationalen Begegnung 

aussehen würde. 

Herr Viehof erklärt, dass wie bei der Eitorfer Kirmes auch, die Polizei und das Ordnungsamt mit 

eingebunden werden können. 

Herr Moreira hält zudem fest, dass das Fest der Internationalen Begegnung in den vergangenen Jahren 

friedlich verlaufen sei. 

Für die nächste Sitzung des Integrationsrates schlägt Herr Moreira und Bürgermeister Viehof vor, den 

Aktivkreis einzuladen. 

 


